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Tagesordnung 
 
 
öffentliche Sitzung 
 

1. Eröffnung und Begrüßung  
 

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung  
 

3. Mitteilungen und Anfragen  
 

3.1 Gemeindevertretersitzungen  
 

3.2 RPA  
 

3.3 Prüfung Kommunalwald  
 

3.4 Corona-Konjunkturpaket  
 

3.5 Dillbrücke K64  
 

3.6 Eröffnungsfeierlichkeit Dillbrücke (K64)  
 

4. Entscheidungen des Haupt- und Finanzausschusses als 
Eilentscheidungsausschuss vom 12.11.2020: 
Ausübung eines Vorkaufsrechts und 
Grundstücksangelegenheit Nr. 606, Verkauf von Bauplätzen Chattenhöhe 
II 

(VL-154/2020) 

 

5. Nachtragshaushaltssatzung 2020 mit Nachtragshaushaltsplan; 
Beschlussfassung 

(VL-153/2020) 

 

6. Neukalkulation Benutzungsgebühren / Änderung der 
Entwässerungssatzung 

(VL-146/2020) 

 

7. Kalkulation Wassergebühren 2021 / Anpassungen 
Wasserversorgungssatzung 

(VL-145/2020) 

 

8. Haushalt 2021 mit Haushaltsplan; 
Einbringung 

 

 

9. Wahl einer Ortsgerichtsschöffin im Ortsgericht Ehringshausen I 
(Ehringshausen, Dillheim) 

(VL-123/2020) 

 

10. Coronabedingte Betreuungssituationen in den Kindertagesstätten (VL-152/2020) 
 

10.1 Antrag der SPD-Fraktion vom 02.12.2020; 
Verringerte Inanspruchnahme von Kinderbetreuungsangeboten 

 

 

11. Prostituiertenschutzgesetz - Zuständigkeitsverordnung; 
Ergänzungsvereinbarung zur bestehenden öffentlich-rechtlichen 
Vereinbarung     über Durchführung von Aufgaben nach dem 
Prostituiertenschutzgesetz 
 

(VL-140/2020) 

 

12. Sachstandsbericht Ausgleichsmaßnahmen und Ökopunktekonto (MI-5/2020) 
 

13. Ausgleich des Kompensationsdefizits B-Plan „Borngraben/Zehnetfrei“ (VL-149/2020) 
 

14. Bebauungsplan OT Dreisbach Nr. 3 „Auf dem Kirchenacker II“, 
1. Änderung 

(VL-142/2020) 

 

15. Antrag der CDU-Fraktion vom 01.12.2020: 
Öffnungszeiten kommunaler Wertstoffhof 
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Sitzungsverlauf 
 
 
 
öffentliche Sitzung 
 

1. Eröffnung und Begrüßung 
 

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung, begrüßt die anwesenden Gemeindevertreter/-innen, die 
Mitglieder des Gemeindevorstandes sowie Herrn Heiland von der Wetzlarer Neuen Zeitung.  
 
Der Vorsitzende erläutert einleitend die coronabedingt einschränkenden Regelungen sowohl 
rechtlicher als auch organisatorischer Natur, die Anwendung fänden und unter deren 
Beachtung eine weitere Handlungsfähigkeit der Gemeindevertretung möglich sei.  
 

 
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung 
 

Der Vorsitzende stellt die Beschlussfähigkeit der Gemeindevertretung fest. 
 
Änderungen zur Tagesordnung werden wie folgt gewünscht.  
 
Auf Antrag des Gemeindevorstandes soll der TOP 16 „Grundstücksangelegenheit Nr. 608“ 
von der Tagesordnung genommen werden.   
 
Beschluss: 

Die Gemeindevertretung beschließt, den TOP 16 „Grundstücksangelegenheit Nr. 608“ von der 
Tagesordnung zu streichen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig, 0 Enthaltung(en) 
 

Auf Antrag sowohl des Haupt- und Finanzausschusses sowie des Bau- und 
Umweltausschusses soll ebenso der TOP 15 „Grundstücksangelegenheit Nr. 607; Verkauf von 
Teilflächen für den Ersatzneubau A45 – Talbrücke Lemptal“ von der Tagesordnung 
genommen werden.   
 
Beschluss: 

Die Gemeindevertretung beschließt, den TOP 15 „Grundstücksangelegenheit Nr. 607; Verkauf 
von Teilflächen für den Ersatzneubau A45 – Talbrücke Lemptal“ von der Tagesordnung zu 
streichen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig, 0 Enthaltung(en) 
 
3. Mitteilungen und Anfragen 
 
3.1 Gemeindevertretersitzungen 
 

Der Vorsitzende teilt mit, dass es angedacht sei, vor der Kommunalwahl am 14.03.2021 noch 
zwei weitere Sitzungen der Gemeindevertretung durchzuführen. Die erste sei auf den 
28.01.2021 und die zweite auf den 04.03.2021 terminiert worden. In der Januarsitzung liege 
der Fokus voraussichtlich auf der Beratung und der Beschlussfassung zum Haushalt für 2021. 
Die Ausschüsse seien auf die jeweilig davorliegenden Montage gelegt worden (somit der 
25.01.2021 und der 01.03.2021). Nach aktueller Sachlage finde alles davon in der Volkshalle 
statt.  
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3.2 RPA 
 

Bürgermeister Mock teilt mit, dass das Rechnungsprüfungsamt (RPA) des LDK ab dem 
30.11.2020 den Jahresabschluss 2019 zu prüfen begonnen habe.  
 

 
3.3 Prüfung Kommunalwald 
 

Bürgermeister Mock teilt mit, dass man als Gemeinde Ehringshausen in 2021 Teilnehmer der 
Vergleichenden Prüfung Kommunalwald sein werde. Zeitraum seien die Jahre ab 2016.  
 

 
3.4 Corona-Konjunkturpaket 
 

Bürgermeister Mock teilt mit, dass das Bundeslandwirtschaftsministerium Waldeigentümer mit 
einer Pauschale als Nachhaltigkeitsprämie unterstütze. Dies sei Teil des Corona-
Konjunkturpaketes. Zu erwarten sei eine Summe von 100 € pro Hektar Waldfläche. Der jüngst 
eingegangene Förderbescheid legt eine Fördersumme von 92.000 € fest. Die Summe sei 
reduziert worden, da man im Rahmen eines anderen Programmes bereits Gelder erhalten 
habe.  
 

 
3.5 Dillbrücke K64 
 

Gemeindevertreter Toni Clößner fragt an, ob es für das Ende der Arbeiten an der der 
Dillbrücke (K64) bereits ein Fertigstellungsdatum gäbe.  
 
Bürgermeister Mock gibt an, dass man ursprünglich bereits Jahresende 2020 habe fertig 
werden wollen. Er gehe nun aber von 1-2 weiteren Baumonaten aus.  
 

 
3.6 Eröffnungsfeierlichkeit Dillbrücke (K64) 
 

Gemeindevertreter Toni Clößner fragt an, ob es bereits Pläne für eine Eröffnungsfeierlichkeit 
nach der Fertigstellung der Dillbrücke (K64) gäbe.  
 
Bürgermeister Mock sagt aus, dass er hierzu nichts Konkretes wisse, es aber ganz bestimmt 
derlei Planungen gäbe. Diese könnten wegen Corona allerdings eventuell nur sehr 
abgespeckt stattfinden oder verschoben werden.  
 

 
4. Entscheidungen des Haupt- und Finanzausschusses als 

Eilentscheidungsausschuss vom 12.11.2020: 
Ausübung eines Vorkaufsrechts und 
Grundstücksangelegenheit Nr. 606, Verkauf von Bauplätzen 
Chattenhöhe II 

VL-154/2020 

 

Auf die Verwaltungsvorlage vom 3. Dezember 2020 wird verwiesen.  
 

Der Vorsitzende erläutert einleitend die Sach- und Rechtslage. Vorliegend sei eigentlich eine 
Befassung durch die Gemeindevertretung vorgesehen gewesen, was dann allerdings in der 
Corona-Pandemie unterblieben sei. Ersatzweise habe der Haupt- und Finanzausschuss am 
12.11.2020 gemäß HGO als Eilentscheidungsausschuss darüber befunden.  

 
Eine eventuelle Rücknahme des Beschlusses bzw. eine anderslautende Entscheidung der 
Gemeindevertretung komme nicht in Betracht, da durch ihre Ausführung bereits nicht mehr 
rückgängig zu machende Rechte Dritter entstanden seien (vgl. § 51 a HGO). Daher sei ein 
heutiger Beschluss obsolet.  
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5. Nachtragshaushaltssatzung 2020 mit Nachtragshaushaltsplan; 

Beschlussfassung 
VL-153/2020 

 

Auf die Verwaltungsvorlage vom 3. Dezember 2020 wird verwiesen.  
 
Sowohl der Haupt- und Finanzausschuss, der Bau- und Umweltausschuss, als auch der 
Sozial- und Kulturausschuss empfehlen der Gemeindevertretung die Beschlüsse. 
 
Bürgermeister Mock teilt mit, dass sich durch erhöhte Landeszuweisungen nach dem 
Kinderförderungsgesetz (KiföG) das ursprünglich negativ geplante Ergebnis zum positiven 
gewandt habe. Der ordentliche Haushalt 2020 schließe nun also mit 53.000 im Plus ab. Der 
Zahlungsmittelbestand verbessere sich ebenso. Man beende das Jahr mit rund 2,8 bis 2,9 
Millionen Euro auf der hohen Kante“. Er bitte um Zustimmung zum vorgelegten Zahlenwerk. 
 
Gemeindevertreter Tobias Bell stellt ebenso heraus, dass man von Bund und Land im 
Zusammenhang mit der Corona-Pandemie weitere Gelder erhalten habe, für die er sehr 
dankbar sei. Verwirrung erzeuge die Nichtumsetzung der Erneuerung der Rathausfenster. 
Wenn eine Maßnahme nicht förderfähig sei, so könne sie trotzdem auch weiterhin sinnvoll und 
auch geboten sein. Dies sei vorliegend der Fall. Um Schäden an der Substanz des Bauwerkes 
zu verhindern, müsse man hier dringend sanieren.  
Dass man 10.000 € zusätzlich habe veranschlagen müssen, um den Anschluss (Strom, 
Wasser, Abwasser) der Grillhütte Dreisbach zu ermöglichen, zeige, dass die von seiner 
Fraktion im Vorfeld geäußerten Bedenken, dass die Mittel nicht reichen würden, berechtigt 
gewesen seien. Auch die Maßnahme „Dorfplatz Katzenfurt“ weise Zusatzmittel von 30.000 € 
auf. Begründung sei die neu zu verlegende Wasserversorgung des dortigen Brunnens. Man 
sehe dieses Projekt nach wie vor kritisch und als nicht prioritär an. Das Einhalten des 
gesetzten Kostenrahmens, wäre sehr wünschenswert gewesen. Als CDU stimme man daher 
dem Investitionsprogramm nicht zu.  
 
Bürgermeister Mock entgegnet, dass man bei Projekt eins (Dreisbach) die Zusatzmittel 
voraussichtlich sogar gar nicht brauchen werde und beim zweiten Projekt (Katzenfurt) sei eine 
Verteuerung auch durch nicht erwartete Mehrkosten für die Entsorgung von Sondermüll 
entstanden. Ein gesetzter Kostenrahmen könne leider immer wieder an der Wirklichkeit vor Ort 
scheitern.  
 
Rückfragen werden sofort beantwortet. 
 
Beschluss: 

Die Gemeindevertretung beschließt die eingebrachte Nachtragshaushaltssatzung 
einschließlich des im Nachhinein veränderten Kinderförderungszuschusses und den 
Nachtragshaushaltsplan für das Jahr 2020.  
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig, 0 Enthaltung(en) 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt das eingebrachte Investitionsprogramm des 
Nachtragshaushaltes 2020. 
 
Abstimmungsergebnis: 
14 Ja-Stimme(n), 7 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en) 
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6. Neukalkulation Benutzungsgebühren / Änderung der 
Entwässerungssatzung 

VL-146/2020 

 

Auf die Verwaltungsvorlage vom 30. November 2020 wird verwiesen.  
 
Der Vorsitzende fasst zunächst noch einmal Inhalt und Zielrichtung der Vorlage zusammen.  
 
Sowohl der Haupt- und Finanzausschuss als auch der Bau- und Umweltausschuss empfehlen 
der Gemeindevertretung den Beschluss. 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt die beigefügte 5. Satzung zur Änderung der 
Entwässerungsatzung der [EWS] vom 05.12.2013 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig, 0 Enthaltung(en) 
 
7. Kalkulation Wassergebühren 2021 / Anpassungen 

Wasserversorgungssatzung 
VL-145/2020 

 

Auf die Verwaltungsvorlage vom 30. November 2020 wird verwiesen.  
 
Der Vorsitzende weist ausdrücklich darauf hin, dass es im neuen Satzungstext, neben den 
sachlich begründeten Änderungen, auch solche mit formalem datenschutzrechtlichen 
Hintergrund gäbe.  
 
Sowohl der Haupt- und Finanzausschuss als auch der Bau- und Umweltausschuss empfehlen 
der Gemeindevertretung den Beschluss. 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt die beigefügte 6. Satzung zur Änderung der 
Wasserversorgungssatzung.  
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig, 0 Enthaltung(en) 
 
8. Haushalt 2021 mit Haushaltsplan; 

Einbringung 
 

Bürgermeister Jürgen Mock bringt den Haushalt 2021 mit Haushaltsplan in die 
Gemeindevertretung ein. Seine entsprechende Rede ist dieser Niederschrift im Wortlaut als 
Anlage beigefügt.  
 

 
9. Wahl einer Ortsgerichtsschöffin im Ortsgericht Ehringshausen I 

(Ehringshausen, Dillheim) 
VL-123/2020 

 

Auf die Verwaltungsvorlage vom 29. September 2020 wird verwiesen. 
 
Beschluss: 

Die Gemeindevertretung wählt Katharina Zäpernick, Brucknerstraße 6, 35630 Ehringshausen 
als Ortsgerichtsschöffin in das Ortsgericht Ehringshausen I und schlägt dem Amtsgericht 
Wetzlar eine entsprechende Ernennung vor.  
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig, 0 Enthaltung(en) 
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10. Coronabedingte Betreuungssituationen in den Kindertagesstätten VL-152/2020 
 

Auf die Verwaltungsvorlage vom 2. Dezember 2020 wird verwiesen.  
 
Der Vorsitzende erläutert auch hier die Hintergründe und weist auf den fehlenden 
Beschlussvorschlag hin. 
 
Bürgermeister Mock gibt an, dass der Vorschlag des Gemeindevorstandes sei, dass man für 
die Monate 11/2020 und 12/2020 zunächst nichts an den Gebühren ändern möge und auch 
keine Erstattung vornehmen solle. Für ein solches Vorgehen seien die Ausfälle nicht 
flächendeckend, sondern eher punktuell gewesen. Man rate zum Abwarten der Entwicklung, 
um für die folgenden Monate eventuell zu anderen Empfehlungen zu kommen. Im Vergleich 
zum ersten Lockdown liege ja keine Totalschließung vor, sondern der Betrieb sei 
eingeschränkt aufrechterhalten worden.   
 
Der Vorsitzende stellt abschließend fest, dass es keines Beschlusses bedürfe, da keine 
Änderung vorgeschlagen werde. 
 
 

 
10.1 Antrag der SPD-Fraktion vom 02.12.2020; 

Verringerte Inanspruchnahme von Kinderbetreuungsangeboten 
 

Auf den Antrag der SPD-Fraktion vom 2. Dezember 2020 wird verwiesen.  
 
Gemeindevertreter Rauber dankt einleitend den Erziehenden in den Kindertagesstätten, dass 
der Betrieb bislang noch immer aufrechterhalten werden konnte. Sollte es jedoch noch zu dem 
Fall kommen, dass die Elternschaft für längere Zeiträume keine Betreuung der Kinder in 
Anspruch nehmen könne, wolle man eine entsprechende entgegenkommende Antwort parat 
und abgestimmt vorliegend haben.  
 
Beschluss: 

Die Gemeindevertretung beschließt: Der Gemeindevorstand wir beauftragt zu prüfen, 
inwieweit im Zusammenhang mit den zuletzt wieder verschärften Einschränkungen beim 
Betrieb von Kindertageseinrichtungen und Schulkinderbetreuung zugesagte Betreuungszeiten 
nicht voll in Anspruch genommen werden und ob den betroffenen Eltern durch eine 
Reduzierung der Elternentgelte für die Dauer der Einschränkungen finanziell 
entgegengekommen werden kann. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig, 0 Enthaltung(en) 
 
11. Prostituiertenschutzgesetz - Zuständigkeitsverordnung; 

Ergänzungsvereinbarung zur bestehenden öffentlich-rechtlichen 
Vereinbarung     über Durchführung von Aufgaben nach dem 
Prostituiertenschutzgesetz 
 

VL-140/2020 

 

Auf die Verwaltungsvorlage vom 9. November 2020 wird verwiesen.  
 
Der Vorsitzende erinnert an einen vorigen Beschluss hierzu und dass nun im 
zugrundeliegenden Vertrag dazu einige Änderungen notwendig geworden seien.  
 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung den Beschluss. 
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Beschluss: 

Die Gemeindevertretung beschließt die 1. Ergänzung der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung 
über die Durchführung von Aufgaben nach dem Prostituiertenschutzgesetz in der Fassung des 
anliegenden Entwurfs.  
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig, 0 Enthaltung(en) 
 
12. Sachstandsbericht Ausgleichsmaßnahmen und Ökopunktekonto MI-5/2020 
 

Auf die Mitteilungsvorlage vom 9. November 2020 wird verwiesen.  
 
Gemeindevertreter Koch dankt der Verwaltung einleitend für die umfangreiche vorgelegte 
Ausarbeitung. Auf dieser Grundlage könne man nun das „Hörensagen“ hinter sich lassen und 
die Vergangenheit faktenbasiert aufarbeiten. Die Lage erscheine nicht ganz so schlimm, wie 
von mancher Stelle dargestellt, zeige aber auch, dass noch Arbeit zu leisten sei. Einem 
„großen Brocken“ dabei widme sich bereits der nächste anstehende Punkt der Tagesordnung. 
Er begrüße ausdrücklich den FWG-Vorschlag diese Liste aktuell zu halten und 
fortzuschreiben. Die Kommunikation der Gemeinde gegenüber Beteiligten bzw. Interessierten 
erscheine noch verbesserungswürdig.  
 
Gemeindevertreter Gröf verweist auf einen erneuten Offenen Brief des Naturschutzringes 
Ehringshausen vom 12.12.2020. Die darin genutzte Wortwahl des Autoren Herrn Helmut 
Weller empfinde er als sehr ärgerlich. Vokabeln wie „Veruntreuung und Rechtsstaatsverlust“ 
seien darin gefallen. Er werbe eindringlich dafür das Gespräch mit Verein und Herrn Weller zu 
suchen. Hier entstehe „viel böses Blut“, was man durch geeignete Kommunikation vermeiden 
könne. Auch er selbst habe bereits das Gespräch gesucht. 
 
Gemeindevertreter Henrich bittet um Erläuterung des genauen Modus bzw. der Handhabe von 
Ökopunkten. Hier erfahren man nirgends genaues. Hier werde „von vorne bis hinten getrickst“. 
Er empfinde dies als unverständlich und bitte um eine Fachinformation dazu im Parlament.  
 
Bürgermeister Mock verweist darauf, dass das Abbuchen von Ökopunkten zwar direkt keinen 
Naturschutz bedeute, erinnert aber daran, dass diese Punkte vorher und an anderer Stelle 
ganz realen Naturschutz bedeuteten. Denn nur durch echte Maßnahmen erhalte man diese 
Punkte, die man dann einsetzen könne.  
Er versichere, dass die Verwaltung der Ökopunkte vollkommen rechtskonform ablaufe, hier 
werde gar nichts getrickst. Jede Fläche erhalte nach ihrem Zustand Punkte. So habe ein 
Acker weniger Punkte als eine Wiese, eine Wiese weniger als eine Obstbaumfläche. So 
versuche man den „Wert“ einer Fläche für die Natur zu kategorisieren. Dem entsprechend 
würde bei Maßnahme der Eingriff in die Natur punktemäßig bewertet und dann müsse man die 
der Natur wegfallenden Punkte andernorts wertgleich schaffen oder eben durch Ökopunkte 
„beweisen“, dass man dies andernorts bereits getan hat. Er sehe in dieser Handhabe nichts 
Geheimes oder nicht Nachvollziehbares. Man binde jetzt schon alle Beteiligten in Maßnahmen 
und Ausgleichsmaßnahmen ein.  
 
Auch der Vorsitzende verwahrt sich ebenfalls gegen die Darstellung, dass bei diesem Thema 
in irgendeiner Form „getrickst“ werde. Er wolle aber noch herausstellen, dass eben auch nicht 
umgesetzte Maßnahmen aus Bebauungsplänen Folgen hätten. Hier handele es sich um die 
genannten Biotopwertpunkte. Eine trotz Auflage nicht angelegte Streuostwiese beispielsweise, 
hätte sich über die Jahre für die Natur als noch wertvoller entwickelt. Kurz gesagt stellten die 
Ökopunkte das Guthaben und die Biotopwertpunkte die Schulden dar, die man erneut mit 
Ökopunkte ausgleichen müsse.  
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Rückfragen werden direkt beantwortet.  
 
Beschluss: 

Die Gemeindevertretung beschließt, die vorgelegte Liste „Kompensation über Ökopunkte, 
Ausgleichsmaßnahmen und freiwillige Landschaftspflegemaßnahmen“ fortzuschreiben und 
der Gemeindevertretung, zumindest dem Bau- und Umweltausschuss, einmal jährlich 
vorzulegen.  
 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig, 0 Enthaltung(en) 
 
13. Ausgleich des Kompensationsdefizits B-Plan 

„Borngraben/Zehnetfrei“ 
VL-149/2020 

 
Auf die Verwaltungsvorlage vom 01. Dezember 2020 wird verwiesen. 
 

Sowohl der Haupt- und Finanzausschuss als auch der Bau- und Umweltausschuss empfehlen 
der Gemeindevertretung den Beschluss. 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, auf der Grundlage des beiliegenden Vertragsentwurfs 
zwischen der Gemeinde Ehringshausen und dem Kreisausschuss des Lahn-Dill-Kreises, die 
Kompensation des bebauten Teils innerhalb des Baugebietes „Borngraben/Zehnetfrei“ durch die 
Abbuchung von 552.499 Biotopwertpunkten vom Ökokonto der Gemeinde Ehringshausen 
naturschutzfachlich auszugleichen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig, 0 Enthaltung(en) 
 
14. Bebauungsplan OT Dreisbach Nr. 3 „Auf dem Kirchenacker II“, 

1. Änderung 
VL-142/2020 

 

Auf die Verwaltungsvorlage vom 18. November 2020 wird verwiesen.  
 
Sowohl der Haupt- und Finanzausschuss als auch der Bau- und Umweltausschuss empfehlen 
der Gemeindevertretung den Beschluss. 
 
Beschluss: 

Die Gemeindevertretung beschließt den Entwurf des Änderungsplanes zum Bebauungsplan 
Nr. 3 „Auf dem Kirchenacker II“ im Dreisbach zur Kenntnis zu nehmen. Das 
Beteiligungsverfahren im Sinne des § 13 BauGB soll durchgeführt werden. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig, 0 Enthaltung(en) 
 
15. Antrag der CDU-Fraktion vom 01.12.2020: 

Öffnungszeiten kommunaler Wertstoffhof 
 

Auf den Antrag der CDU-Fraktion vom 1. Dezember 2020 wird verwiesen. 
 
Beschluss: 

Die Gemeindevertretung beschließt: Der Gemeindevorstand wir beauftragt, die Öffnungszeiten 
des kommunalen Wertstoffhofes sowie des Abgabeplatzes für Grün- und Baumschnitt, künftig 
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flexibel an die Bedürfnisse der Bürgerinnen und Bürger anzupassen, um lange Wartezeiten zu 
vermeiden. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig, 0 Enthaltung(en) 
 
 
 

Der Vorsitzende bedankt sich abschließend für die erneut vertrauensvolle Zusammenarbeit 
innerhalb der Gemeindevertretung im Jahr 2020. Das eigentlich unspektakulär begonnene 
Jahr, sei leider schnell und dann zunehmend schneller in das für alle leidvoll erlebte Krisenjahr 
gekippt. Es habe allen unmissverständlich vor Augen geführt wie klein die Welt bei vielen 
Dingen geworden sei. Da es über das Virus, dessen Wirkungen und die Bekämpfung noch 
immer viele Fragezeichen gäbe, müsse man für getroffene Maßnahmen und auch für die 
Zukunft einiges an Vertrauen aufbringen, da Gewissheiten aktuell nun mal nicht zu haben 
seien. Er werbe um Zusammenhalt in der Krise und für eine Vorbildstellung der 
Gemeindepolitiker beim Kampf um Akzeptanz der Eindämmungsmaßnahmen. Er wünsche 
trotz allem frohe Weihnachten und wünsche allen ein Ende der Pandemie in 2021. 
 
 
Vorsitzender der Gemeindevertretung Rainer Bell schließt die Sitzung der Gemeindevertretung der 
Gemeinde Ehringshausen um 19:15 Uhr und bedankt sich bei den Mitgliedern für Ihre Teilnahme. 
 
 
 
Ehringshausen, 07.01.2021 
 

   

Vorsitzender der 
Gemeindevertretung 

 Schriftführer 

Rainer Bell  Daniel Rumpf 
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